Gewinne abkassiert

147 Millionen Euro mehr Dividenden, 3.200 ArbeitnehmerInnen weniger. Die großen österreichischen Kapitalgesellschaften zahlen ihren Eigentümern mehr Dividenden als die Unternehmen überhaupt Gewinn machen.

147 Millionen Euro mehr an ausbezahlten Dividenden stehen in diesen Unternehmen 3.229 „abgebaute“ Werktätige gegenüber. Das zeigt eine aktuelle AK-Analyse der 170 bis Juni verfügbaren Jahresabschlüsse großer österreichischer Kapitalgesellschaften. Demnach ist die Ausschüttungsquote, also der Anteil der Gewinnausschüttungen an den erwirtschafteten Gewinnen, von 84,7 Prozent im Jahr 2002 auf 100,8 Prozent im Jahr 2003 angestiegen.

Diese großen Firmen schütten den gesamten Gewinn an die Eigentümer aus und versorgen diese sogar noch aus der Unternehmenssubstanz.

Die VA-Tech Elin EBG GmbH & Co zahlt 454,3 Prozent des Jahresgewinns aus. Bei Sappi Austria Produktions-GmbH & Co KG sind es 277,3 Prozent. Roche Diagnostics GmbH lässt 265,9 Prozent springen ... 

(Aus „UHUDLA“, 72. Ausgabe)

